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Drucksache V/3305 


Der Bundesminister der Finanzen 

II B/1 - Sch 0340 - 101/68 


Bonn, den 25. September 1968 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr, : Veräußerung des Geländes am Lunesiel in Bremerhaven 

an die Freie Hansestadt Bremen 

Bezug ; § 47 Abs. 3 der Reichshaushaltsordnung in Verbindung 
mit § 3 der Anlage 3 der Reichswirtschaftsbestimmungen 

Anlage : Formblattmäßiger Antrag 


Der Bundesschatzminister beabsichtigt, das 1 264 670 qm 
große Gelände am Lunesiel in Bremerhaven zum Preise von 
6 980 000 DM an die Freie Hansestadt Bremen zu veräußern. 

Das für den Bund entbehrliche Gelände, das erst durch Ein- 
deichung, Aufspülung und andere Maßnahmen gewonnen 
worden ist, besteht aus Grünland, Wasserflächen und Unland. 
Es soll zur Erweiterung des Hafens von Bremerhaven und zur 
Ansiedlung von Industriebetrieben verwendet werden. 

Der Kaufpreis ist angemessen. Die Einzelheiten ergeben sich 
aus dem formblattmäßigen Antrag. Die Kosten des Vertrages 
und seiner Durchführung wird die Käuferin tragen, die auch 
in die bestehenden Miet- und Paditverträge eintreten wird. 

Die Freie und Hansestadt Bremen ist wegen anderweitiger 
finanzieller Belastungen nicht in der Lage, den Kaufpreis in 
einer Summe zu entrichten. Sie wird 2 550 000 DM bei Auf- 
lassung anzahlen und den Restbetrag, der mit 2 v.H. über dem 
Diskontsatz der Deutsdien Bundesbank, mindestens aber mit 
5 v.H. verzinst wird, am 10. Januar 1970 (2 500 000DM) und 
am 10. Januar 1971 (1 930 000 DM) tilgen. 
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Der Bundesminister der Verteidigung hat die Liegenschaft für 
die zivile Nutzung freigegeben. 

Ich bitte, gemäß § 47 Abs. 3 der Reichshaushaltsordnung in 
Verbindung mit § 57 der Reichswirtschaftsbestimmungen und 
§ 3 der Anlage 3 der Reichswirtschaftsbestimmungen sowie 
§ 3 Abs. 6 des Haushaltsgesetzes 1968 die Zustimmung des 
Bundestages herbeizuführen. 


In Vertretung 

Grund 



1 


Antrag 

auf Zustimmung des Bundestages und Bundesrates zur Veräußerung von Grundstücken 

(§ 47 Abs. 3 der Reiciishaushaltsordnung) 


Bezeichnung und Beschrei- 
bung des Grundstücks 

1 


Vermögens- 
gruppen und 
Konto-Nr. 


Ge- 

schätzter 

Wert 


Verkaufs- 

preis 


Erwerber 


Verwendung 
des Grundstücks 


Dienststelle 


2 


DM 

3 


DM 

4 


5 


jetzige 


6 


künftige 


Begründung 
der Notwendigkeit 
der Veräußerung 

7 


Teilerschlossenes Gelände am 
Lunesiel in Bremerhaven 

Größe: 1 264 670 qrn 

Eingetragen in den Grund- 
büchern von Geestemünde 
Blatt 0862 und Wulsdorf Band 


4000/6 
Bundesver- 
mögensstelle 
Bremerhaven 
- Ortsver- 
waltung 
Bremerhaven - 


6 980 000 


6 980 000 


Freie 

Hanse- 

stadt 

Bremen 


überwiegend Hafenerweite- 
Unland, Ried- rungs- und 
und Wasser- Industriege- 
fiächen. Teile ’ lande 
derRandflächen 
sind vermietet 
und verpachtet.' 


Das für den Bund entbehrliche 
Gelände wird von der Freien 
Hansestadt Bremen zur Erwei- 
terung des Hafens von Wil- 
helmshaven und zur Ansiedlung 
von Industriebetrieben benötigt. 


58 Blatt 1933 


Erläuterung zu Spalte 3: 

1 264 670 qm zu etwa 5,52 DM/qm ^ 6 980 000 DM 


Als Wert für die 794 749 qm großen Landflächen sind in Anlehnung 
an Werte von Nachbargrundstücken 1,80 DM/qm und für die 469 921 qm 
großen Wasserflächen 0,90 DM/qm zugrunde gelegt worden. Hinzu kommen 
die tatsächlich aufgewendeten Erschließungskosten für Deichbauten, Auf- 
spülungen, Gleisanlagen und Wegebau in Höhe von 5 336 657 DM, so daß 
sich ein Durchschnittswert von etwa 5,52 DM/qm ergibt. 

Die in das Grundstück eingerammte etwa 228 m lange Spundwand (Wert 
800000 DM) verbleibt im Eigentum des Bundes. Sie wird erst im Falle 
einer Verwendungsmöglichkeit von Bremen erworben werden. Eine Weg- 
nahmepflicht des Bundes besteht nicht. 


CO 
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